

Warum sind Schulregeln wichtig?

Schulregeln sind wichtig, weil sie dazu beitragen, dass die Schule für alle Personen ein sicherer, freundlicher und effektiver Ort zum Lernen ist. Hier sind einige Gründe, warum Schulregeln so wichtig sind:


· Sicherheit: Schulregeln sorgen dafür, dass niemand in der Schule verletzt wird. Zum Beispiel sollen wir nicht herumrennen, damit niemand stolpert und sich wehtut. Das ist so, als ob wir Regeln im Straßenverkehr haben, um Unfälle zu verhindern.

· Respekt: Schulregeln lehren uns, wie man respektvoll miteinander umgeht. Wir sollen freundlich sein, keine beleidigenden Wörter verwenden und auf andere hören. Das hilft dabei, Konflikte zu vermeiden und eine positive Atmosphäre zu schaffen.

· Lernen: Regeln helfen uns, uns auf das Lernen zu konzentrieren. Zum Beispiel sollen wir im Unterricht leise sein, wenn der Lehrer spricht, damit alle gut zuhören können. Das macht es einfacher, Neues zu lernen.

· Gemeinschaft: Schulregeln fördern das Gefühl der Zugehörigkeit. Wenn wir alle die gleichen Regeln befolgen, fühlen wir uns wie ein Team. Das ist wichtig, um gut zusammenzuarbeiten und sich gegenseitig zu unterstützen.

· Vorbereitung auf das Leben: Indem wir Schulregeln lernen, bereiten wir uns auf das Erwachsenenleben vor. Im späteren Leben gibt es auch Regeln und Gesetze, die wir befolgen müssen, um ein harmonisches und sicheres Zusammenleben zu gewährleisten.

· Chancengleichheit: Regeln sorgen dafür, dass alle die gleiche Chance haben, erfolgreich zu sein. Wenn wir Fairness und Gleichheit respektieren, können alle Schülerinnen und Schüler ihr Bestes geben, unabhängig von ihrer Herkunft oder ihren persönlichen Umständen.

Also, Schulregeln sind nicht nur wichtig, um Ärger zu vermeiden, sondern auch, um sicherzustellen, dass wir eine gute Bildung erhalten und uns in einer angenehmen Umgebung weiterentwickeln können. Es ist also eine Win-Win-Situation für alle!


Hausordnung an der MS Schwarzach
Sie ist auch zu deinem Schutz und Vorteil! (Mit Schüler sind immer Schüler und Schülerinnen gemeint!)

Unterrichtsbeginn
· Beim ersten Klingelzeichen (7.30 bzw. 13.45 Uhr) dürfen alle Schüler:innen die Schule betreten. Ab diesem Zeitpunkt beginnt auch die Beaufsichtigung durch unser Lehrer:innen.
· Sollte eine Lehrkraft fünf Minuten nach Unterrichtsbeginn noch nicht in der Klasse erschienen sein, so meldet dies der/die Klassensprecher:in im Konferenzzimmer.
· Schüler:innen mit späterem Unterrichtsbeginn dürfen das Schulgebäude erst 5 Minuten vorher betreten. Das gilt auch für den Nachmittag.

Smartphones, Smartwatches und Tablets

Wir Lehrer der MS Schwarzach sind überzeugt davon, dass unsere Schüler und Schülerinnen in der Lage sind, einen verantwortungsvollen Umgang mit ihren elektronischen Geräten zu pflegen. Es gilt:

· Smartwatches und Smartphones sind spätestens in der Garderobe auszuschalten (LAUTLOS GILT NICHT) und in der Schultasche zu verstauen.
· Eingeschaltet und verwendet werden darf das Gerät nur, wenn eine Lehrperson das ausdrücklich erlaubt; z.B. wenn es im Unterricht verwendet werden soll oder wenn ein Schüler/eine Schülerin dringend nach Hause telefonieren muss.
Wenn jemand sich nicht an diese Regeln hält, wird das Gerät abgenommen und kann erst am Ende des Unterrichts (wenn der Schüler/die Schülerin die Schule verlässt) wieder abgeholt werden.

Ordnung und Sauberkeit
· Da wir uns alle in ordentlichen Räumen wohler fühlen und besser lernen können, sorgen wir alle für Sauberkeit und Ordnung in den Räumen, auf den Schulgängen und auf den Pausenhöfen. 
· Alte Kaugummis auf Tischen und Gegenständen sind einfach eklig, daher ist das Kauen von Kaugummis im ganzen Schulgelände verboten.
-	Wir achten auf unsere Umwelt. Daher halten wir uns an Müllvermeidung und an Mülltrennung!
-	Um Verschmutzung und Verletzungen zu vermeiden, werden von den Schüler:innen im Gebäude Hausschuhe getragen.

-   Rollende Hilfsmittel zur Fortbewegung sind im Schulgebäude zu gefährlich und daher verboten! Vor Diebstahl schützen!

Respektvoller Umgang miteinander

· An der MS Schwarzach soll ein angenehmes Arbeitsklima spürbar sein. Daher bemühen wir
uns allen Mitschülern und Lehrpersonen gegenüber um Freundlichkeit und Höflichkeit:
Das Grüßen sowie „Bitte“ und „Danke“ sind selbstverständlich. 
· Wir verwenden keine Schimpfwörter und beleidigen niemanden.
· Aus Rücksicht voreinander vermeiden wir Geschrei und Lärm!
-   Kappen werden im Gang/Unterrichtsräumen abgenommen.
-	Körperliche Gewalt und Ausgrenzungen (Mobbing) werden nicht geduldet.


Pausen

· Kleine Pausen: Sie sind für den Klassen-/Gruppenwechsel, fürs WC, zum „Stoßlüften“ und zur Vorbereitung der Arbeitsmittel gedacht.

· Große Pausen: Frische Luft und Bewegung sind gesund und tun gut. Daher gehen alle Schüler:innen auf den Pausenhof. Der Pausenhof wird dann nicht mehr gewechselt. 

· Aus Rücksicht auf die anderen Schüler:innen und Lehrpersonen verhalten wir uns im Gang und in den Klassenräumen ruhig. 

· Wir vermeiden alles, was die Sicherheit und Gesundheit gefährdet. Z.B. Rennen in Klassen und Gängen, Schneebälle oder Steine werfen, unnötiges Lärmen, … 

Beschädigungen

Bemerken wir im Schulhaus oder im Schulgelände eine Beschädigung oder eine gröbere Verschmutzung, so melden wir das sofort einer Lehrperson oder der Direktorin – auch dann, wenn wir den Schaden selbst verursacht haben.

Unterrichtsschluss

· Die Klasse ist aufzuräumen: Stühle auf die Tische stellen, Tafel und Computer ausschalten, Fenster schließen und Licht ausschalten! Die Lehrperson schließt den Raum ab.

· In den Garderoben und Gängen verhalten wir uns ruhig und lassen nichts liegen (auch keinen Müll!)!
    Schuhe bzw. Hausschuhe immer auf der Schuhablage abstellen.

· Nach Unterrichtsschluss verlassen wir das Schulgelände unverzüglich.



Fernbleiben vom Unterricht

· Schüler:innen, die den Unterricht aus bestimmten Gründen nicht besuchen können, müssen vor Unterrichtsbeginn von den Erziehungsberechtigten entschuldigt werden. (z.B. per Schoolfox)

· Bei längerem Fernbleiben vom Unterricht muss eine ärztliche Bestätigung gebracht werden.

· Unterrichtsversäumnisse müssen von den Schüler:innen selbständig nachgeholt/nachgelernt werden.

Strikte Verbote

Kaugummi ∙ gefährliche Gegenstände ∙ Waffen ∙ Knallkörper ∙ Feuerzeug ∙ Handy ∙ Zigaretten ∙ Alkohol ∙ Drogen ∙ anstößige Kleidung oder Dinge ∙ Verlassen des Schulgeländes während der Unterrichtszeit (auch nicht in Freistunden) ∙ Spraydosen aller Art ∙ elektronische Spiele ∙ u.ä.
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